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Die Expedition

Böhmiſches
Wien 3 Jan

Der Austritt der Deutſchen aus dem böhmiſchen Landtage
beſchäftigt wie nicht anders zu erwarten ſteht die öſterreichiſche
Preſſe noch immer in erſter Reihe auch hat die übrige euro
äiſche Preſſe den Aufſehen erregenden Schritt bereits be
prochen Beſonders intereſſant iſt eine Aeußerung des Jour

nal des Débats ihrer Schlußfolgerungen wegen Das Blatt
konſtatirt daß die Sitten der Czechen ſich ſeit dem 17 Jahr
hundert einigermaßen gemildert haben daß diesmal kein
Fenſterſturz vorkam und die Deutſchen freiwillig den Bera
thungsſaal verlaſſen konnten Das franzöſiſche Blatt bemerkt
die Sezeſſion der Deutſchen macht Aufſehen in ganz Europa
Der Zwiſchenfall der ſich in Prag zutrug iſt ein bezeich

nendes Symptom Es zeigt bis zu welchem Grade der Er
bitterung in Oeſterreich der Raſſen und Sprachenſtreit gelangt
iſt Der Konflikt iſt in Böhmen ſchärfer und tobender als
anderwärts aber der Kampf exiſtirt überall zwiſchen Deutſchen
und Jtalienern in Trieſt und an den Ufern des adriatiſchen
Meeres zwiſchen Deutſchen und Slovenen in Kärnten und
Krain zwiſchen Deutſchen und Slaven in Mähren zwiſchen
Polen und Ruthenen in Galizien Das Journal des
Débats folgert aus dieſen inneren Kämpfen daß Oeſterreich
a nehmen werde ſich in auswärtige Verwickelungen zu
türzen

Unſchwer iſt aus dieſer Aeußerung zu erkennen daß hier der
Wunſch der Vater des Gedankens war und zugeſtanden muß

erden daß der Gedanke des franzöſiſchen Blattes leider einen
ſehr richtigen Kern e Was von deutſcher Seite in den
letzten acht Jahren ſeitdem das Kabinet Taaffe an der
Föderaliſirung des Reichs und deſſen Slaviſirung arbeitet
längſt vorausgeſagt wurde daß das Heraufbeſchwören der
gegenwärtigen Raſſenkämpfe in Oeſterreich mit Naturnoth
wendigkeit zur Schwächung des Anſehens und der Macht des
Staates dem Auslande gegenüber führen müſſe iſt vollinhalt
lich eingetreten und die Schadenfreude jener öffentlichen
Stimmen welche in der Schwächung des Verbündeten
Deutſchlands ihren eigenen Vortheil wahrnehmen beſtätigt die
Richtigkeit der deutſchen Vorausſage Wenn angeſichts ſolcher
klar liegenden Thatſachen von einem gewiſſen abhängigen Theil
der deutſchen Preſſe die Schuld an dieſen Raſſenkämpfen der
Unduldſamkeit der Deutſchöſterreicher zugeſchrieben wird ſo
weiß man nicht ſoll man lachen oder ſich über die unverfrorene
Entſtellung des Ganges der Geſchichte ärgern Auf einer
Seite wird über das mangelnde Nationalgefühl der Deutſchen
Viegt und darauf hingewieſen daß auch die Deutſchen in

öhmen Mähren und Ungarn ihren Beſitzſtand ſchmälernund aufgeben auf der anderen Seite ſind ſie grauſame
Holoferneſſe welche durch ungerechte Bedrückung und eigen
ſinnige nationale Rechthaberei die Slavenwelt zum Aeußerſten

er haben Wie ſoll man dieſen Widerſpruch ſich zu
ammen reimen Als nach 1866 Oeſterreich in den Grund

veſten erſchüttert war gelang es der deutſchen Hegemonie den
Staat neu aufzurichten zu ſtützen und zu feſtigen Der viel

kääe

Der Bote für das Saaglthal

Einunndziwanzigſter Jahrgang

c e T m z et etW e h M äe Ah e S 4 twerden die Spaltzeile oder z
mit 20 Pfg für Halle es erechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

editionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

gebietendes Staatsweſen zu ſchaffen Die nationalen Gegen
ſätze wurden in der That gemildert im Wetterwinkel des
Reiches in Böhmen und Mähren waren friedlichere Zuſtände
angebahnt weite czechiſche Volkskreiſe neigten zu der An
ſchauung hin ſich mit der überlegeneren deutſchen Kultur
arbeit zu verſchmelzen die damalige radikale ſlaviſche
Oppoſition war bereits ſehr mürbe geworden bis die rückläufige

verzweifelten Punkte drängte an welchem ſie heute angelangt
ſind Eine wiſſentliche Unwahrheit iſt es aus der nationalen
Unduldſamkeit der Deutſchen die heutigen ſlaviſchen Anſprüche
erklären zu wollen Jm Gegentheil haben die deutſchen Ver
faſſungstreuen die darum nicht von einer ſchweren Schuld
freizuſprechen ſind das Möglichſte gethan ihre Hegemonie der
ſlaviſchen Bevölkerung ja nicht drückend erſcheinen zu laſſen
Man ging darin bis zur Selbſtentäußerung bis zur nationalen
Farbloſigkeit Vielleicht wäre es nicht ſo weit gekommen wie
jetzt hätte gleich zum Beginn der Aera Taaffe ein kräftigernationaler Geiſt des einmüthigen Widerſtandes unter den

Deutſchen geherrſcht Die Schwäche reſpektirt man nicht die
Schwäche des nationglen Geiſtes unter den Deutſchen Oeſter
reichs war es nicht ihre angebliche Unduldſamkeit welche An
ſpruch um Anſpruch der Slaven groß werden ließ Jedes
Zugeſtändniß welches die Regierung dazu den Slaven machte
ſtärkte ihr Kraftbewußtſein und führte zum Schluß jene Lage
herbei welche zunächſt bei den Czechen die Vorſtellung reifte
über das deutſche Volk Oeſterreichs in abſehbarer Zeit zur
Tagesordnung ſchreiten zu können

Wie lange dieſer Zuſtand der äußerſten Spannung noch
dauern wird wer ſollte es bei der thatſächlichen Verwirrung
die offenbar in öſterreichiſchen Regierungskreiſen herrſcht er
meſſen Der Statthalter von Böhmen Baron Kraus und
der Oberſtlandmarſchall Lobkowitz haben dem Kaiſer Bericht
erſtattet Es wird erzählt daß der Statthalter ſich erboten
habe vom Amt zurückzutreten im Falle an höchſter Stelle
erkannt würde daß ihn die Schuld an dem Austritt der
Deutſchen träfe Es ſcheint daß der Statthalter von Böhmen
für ſchuldlos befunden wurde Zu ſehr entſcheidend iſt der
Einfluß des feudalen Hochadels in den wiener Hofkreiſen in
welchen Mißgunſt und Mißtrauen gegen die Vertreter des
Deutſchthums die ſaktiöſe Oppoſition immer noch vor
herrſchen Der feudale Hochadel aber braucht die Slaven denn
nur durch ſie kann er ſeine Vorrechte erhalten und ſie befeſtigen
Die deutſche Oppoſition in Oeſterreich fußt auf moderner
Kulturlage das Ständevorrecht welches der Feudaladel durch
die Slaven befitzt iſt bei deutſcher Hegemonie nicht aufrecht
zu erhalten Dieſe Jntereſſenſfragen ſpielen in erſter Linie bei

er an hoher Stelle gutgeheißenen Slaviſirungspolitik Oeſter
reichs mit Die Czechen ſelbſt geſtehen es unumwunden zu
daß die Feudalherren verhältnißmäßig mehr erreichten als die
Slaven Oeſterreichs ſelbſt Sie werden aber dennoch den
Bund mit den Feudalen nicht löſen und wüßten ſie auch daß
die Feudalen die vollſte mittelalterliche Herrlichkeit wieder
erlangen ſollten denn ihnen iſt willkommen wer auch immer
ſie ihrem nationalen Endziel näher führt und ſo paradoxr dies
Gleichniß klingt hat es doch innere Wahrſcheinlichkeit für ſich
ſie würden den vom Wirbel bis zur Zehe feudalen Grafen
ClamMartinitz als ihren König anerkennen wie ſie ſich jetzt
ſeiner thatſächlichen Führung im czechiſchen Reichsrathsklub
unterwerfen wenn er ihnen nur den czechiſchen Staat
garantirt

Von deutſcher Seite werden zur Zeit eifrige Verhandlungen
darüber gepflogen ein grundlegendes Programm auszuarbeiten
auf deſſen Annahme ſie beſtehen müſſen wollen ſie ſich als ver
ſöhnt erklären Wie die Grundlagen des deutſchen Programms

beſchaffen ſein werden ergiebt ſich von ſelbſt Sie werden
geſchmähten jetzigen deutſchen Oppoſition gelang es in erſtaun
lich kurzer Zeit geordnete Verhältniſſe ein modernes achtung

Die Größe der ſichtharen Welt
Schluß

Wie ſteht es aber mit den wirklichen Enkfernungen all dieſer
Sterne Jch geſtehe daß unſere Erkenntniß davon eine
äußerſt geringe iſt Der Umſtand zwar welcher dem Laien
gewöhnlich die meiſten Schwierigkeiten in ſich zu bergen ſcheint
daß wir nämlich die Sterne nicht ſelbſt mit unſerem Meter
ſtabe oder unſerer Meßkette erreichen können wäre an ſich am
leichteſten überwunden Unſere Geometer können bekanntlich
mit nahezu abſoluter Sicherheit die Entfernung eines Thurmes
von einem beliebigen Standpunkt aus beſtimmen wenn ſie
denſelben nur von zwei verſchiedenen Seiten ſehen aber in
Wirklichkeit niemals erreichen können So beſtimmen wir
auch die Entfernung der ſchnell vorüberſchießenden Stern
ſchnuppen von unſerer Oberfläche die des Mondes der Sonne
und ſo weiter Aber dieſe ſelbe Methode auf die Firxſterne

en hat ergeben daß ſie für unſer Erkenntnißvermögen
beinahe unendlich entfernt angenommen werden müſſen

Beſſer würde uns die Sache ſchon gelingen wenn wir zum
Beiſpiel ein zwanzig Meter langes Haus dazu benützen könntenNun haben wir zum Zwecke der Ansmeſſung der Fixſtern

Entfernungen bereits die größte rn oder Maßeinheit
P die uns zu Gebote ſteht nämlich die Erdbähn
ſelbſt einen Meterſtab von 40 Millionen Meilen Länge Wenn
wir an einem beſtimmten Tage am einen Ende dieſes Meter
abes ſteheu ſo gelangen wir ein halbes Jahr ſpäter wenn
ie Erde die Hälfte ihrer jährlichen Rundreiſe um die Sonne

vollendet t an das andere Ende und befinden uns alſo von
unſerem früheren Standpunkte um 40 Millionen Meilen ent
ernt Nun zeigt es ſich daß wir um zu der uns allernächſt
ehenden Sonne dem Fixſtern e im Centauren zu gelangen

en ungeheuren Maßſtab nicht weniger als hunderttauſendmail
umſchlagen müſſen wie ich auch ſchon bei Gelegenheit unſerer

auf den Grundſätzen gerechteſter Theilung des nationalen

Bewegung im Jahre 1879 eintrat und die Dinge zu jenem

gehen das gleiche Recht aber beanſpruchen die Deutſchen Na
tionale Abtrennung der Gerichtsbezirke Schutz der Minori
täten in den gemiſchtſprachigen Städten Wahrung aber der
deutſchen Amtsſprache das ſind die großen Geſſchtspunkte
welche die Deutſchen feſthalten werden Da man nicht mit
einander leben kann ſoll man nebeneinander leben

Politiſche Ueberſicht
Es ſcheint als ob es gelingen wolle durch die Mittel einer

dürftigen Flickarbeit die jetzige engliſche Miniſterkriſis
zu beendigen Ein Mitglied der Fraktion de Herr

h h

Goſchen hat ſich auf dringendes Zureden Hartington s und
Chamberlain s entſchloſſen das vakante Schäatzkanzleramt zu
übernehmen Daß dies keine Erledigung der Kriſe auf feſter
Baſis ſondern nur eine Vertagung der eigentlichen Entſchei
dung iſt liegt auf der gen Jn England beginnen eben
nun auch ſchon die Uebelſtände welche mit einer Zerſplitterung
der Parteien verbunden ſind ſich bemerklich zu machen Und
wenn nicht noch der große Wurf gelingt die einfache Geſtalt
des engliſchen Parteiweſens wieder herzuſtellen ſo kann Eng
land vielleicht recht bald eine ähnliche Aera parlamentariſchen
Fraktionsunweſens wie wir es im Deutſchen Reichstage leider
ſo überreich haben genießen Vielleicht iſt eine Fraktion
Churchill ſchon unterwegs Wir können nur wünſchen daß
die engliſchen Politiker ſich das Elend das ſie durch ihre
itio in partes in der Zukunft heraufzubeſchwören ſich anſchicken
noch rechtzeitig erkennen und daß ſie noch rechtzeitig Halt
machen Es wird denn heute auch von Verſuchen gemeldet
welche daxauf hinausgehen den Keil der im Fleiſche der
liberalen Partei ſteckt zu beſeitigen Die Pallmall Gazette
meldet Chamberlain hätte ſich bereit erklärt an einer
Konferenz mit Gladſtone Morlay und Harcevurt
über die iriſche Frage theilzunehmen durch dieſelbe ſolle
die Grundlage für eine Verſtändigung der liberalen Gruppen
des Parlaments über die Homerule Politik angeſtrebt werden
welche ſowohl die Billigung Chamberlain s wie auch Parnell s
finden könne Gladſtone ſelbſt richtete an den Redacteur
einer neuen liberalen Zeitung in Edinburg eine Zuſchrift in
welcher er die Motive des Rücktritts Churchill s billigt und
die Liberalen ermahnt an der bisherigen Politik feſtzuhalten
jedoch keine Gelegenheit zu verſäumen um eine
Wiedervereinigung mit den abtrünnigen Libe
ralen anzubahnen eDie noch in London weilende bulgariſche Deputation
war am Montag vom Lordmaher im Manſionhouſe zum Gaſt
mahl geladen

Jn Böhmen iſt ein neuer Exodus zu verzeichnen diesmal
aus einer Gemeindevertretung Die deutſche Minorität iſt
aus dem Gemeinderathe der Stadt Pilſen ausgeſchieden
Der Gemeinderath bewilligte die Erhöhung der Subvention
für das ezechiſche Theater um 600 fl verringerte aber die
gleiche Begünſtigung für das deutſche Theater Der Antrag
der Deutſchen wurde mit 19 gegen 18 Stimmen abgelehnt
Der Bürgermeiſter ſelbſt ſprach in leidenſchaftlichem Tone
gegen das von deutſcher Seite geſtellte Begehren Die drei
zehn deutſchen Vertreter verließen hierauf den Gemeindeſaal

In einer konſtantinopeler Zuſchrift der Nordd
Allg Ztg deren Pointe ſich gegen die in der engliſchen
und ungariſchen Preſſe auch in der Nat Ztg betriebene
Anfeindung der türkiſchen Politik kehrt weil letztere mit Ruß
land im Einvernehmen gehandhabt werde wird konſtatirt daß
die Türkei keine Veranlaſſung habe Rußland gegenüber eine
kurzſichtige Politik der Oppoſition zu befolgen Damit ſei
aber nicht geſagt daß dieſelbe geneigt ſei Rußland ihre wich
tigſten Jntereſſen zu opfern Von friedlichen Empfindungen

Beſitzſtandes beruhen Es ſoll den Czechen kein Dorf verloren

Unterhaltungen von der Weltſtellung der Kometen angeführt
habe Aber unter den Millionen Sternen am Himmel giebt
es höchſtens einige zwanzig bei denen die oben angedentete
geometriſche Methode der Diſtanzbeſtimmung überhaupt zu
einem annehmbaxen Reſultate geführt hat Für alle anderen
zeigte es ſich daß unſer Maßſtab von 40 Millionen Meilen
viel zu klein iſt um für dieſe ungeheueren Entfernungen ver
wendet werden zu können Wir müſſen ſie deshalb für unſere
Meßwerkzeuge für unerreichbar für unendlich entfernt anſehen
und nur der kombinirende grübelnde Geiſt iſt noch imſtande
durch das Studium ihrer Anzahl ungefähre Mittelwerthe
dafür herauszutifteln Für die Sterne erſter und zweiter
Größe kann man ſich dabei noch an die direkte Meſſung an
lehnen und findet daß die erſteren im Durchſchnitt etwa ein
millionmal weiter von uns abſtehen als unſere Sonne die
Sterne s Größe dagegen etwa 18 millionenmal Von
da ab kann uns nur die ma der Sterne über ihre Ent
fernungen weiteren Aufſchluß geben

Da wir aber dabei bald zu ganz ungeheuerlichen Zahlen
kommen würden hat man eine größere Einheit eingeführt das
ſogenannte Lichtjahr das heißt die Entfernung welche der
Lichtſtrahl in einem Jahre durchläuft während er in einer
Sekunde 42,000 Meilen zurücklegt Dieſe Einheit iſt un
gleich 1,325,000,000,000 oder II Billionen Meilen ieſes
Licht nun ſo ſchnell wie der elektriſche Strom den Raum
durchfliegend der in einer Sekunde ſiebenmal um die ganze
Erde läuft gebraucht 81 Minuten um von der Sonne zu
uns zu gelangen dagegen bereits 151 Jahre um von den h
Sternen erſter 28 Jahre um von denen zweiter Größe her
zukommen Das können wir wie geſagt noch durch geome
triſche Methoden ermitteln Weiter hinausſchreitend in den
renzenloſen Naum t uns die Anzahl der vorhandenen
terne allein dürch die früher entwickelten Gedankenreihen

daß die Sterne ſechster Größe bereits 120 Jahre gebrauchen

einzeln ſi

um ihr Licht bis zu uns herab zu ſenden Soweit reicht alſo

geleitet aber im Nothfall bereit ihre Rechte als Großmacht

noch unſer unbewaffnetes Auge in den Raum hinaus über
150 Billionen Meilen Die Sterne neunter Größe ſind ſchon
etwa 500 Lichtjahre von uns entfernt und die letzten Sterne
welche Herſchel mit ſeinem Rieſenſpiegel noch ſah über 3500
Lichtjahre 4,500,000,000,000,000 oder viertauſendfünfhundert
Billionen Meilen Bei dieſen ganz ungeheuerlichen Ent
fernungen dürfen wir aber bei weitem noch nicht anhalten
denn bis t konkurrirten ja bei dieſen Meſſüngen nur die

tbaren und zählbaren Sterne Nun bt es aber
am Himmel mattſchimmernde Stellen die Nebelflecke von
denen einige zwar in ſtarken Fernrohren in eine Unzahl dicht
nebeneinander gedrängter Sonnen zerfallen andere aber nebel
haft unlöslich bleiben Von einigen dieſer letzteren darf
man wegen ihres ſpektroſkopiſchen Verhaltens behaupten daß
ſie wirklich aus Sternen beſtehen die wir aber wegen ihrer
ungeheuren Entfernung ſelbſt in den beſten Fernrohren nicht
mehr einzeln ſehen können ebenſo wie der matte Glanz der
Milchſtraße für das bloße Auge notoriſch aus jenen Millionen
von Lichtpünktchen gebildet wird welche das Fernrohr einzeln

Von jenen unlöslichen Nebeln muß man alſo annehmen

ſtehen
mit bloßem Auge einzeln erkeunbaren Sterne Durch einen

S Vergleich gelangte S zu dem Reſultate daß ſein
Fernrohr den erſtaunten Blick bis in Regionen des Weltalls
zu tragen vermochte von welchen her das Licht nicht weniger
als eine halbe Million Jahre gebraucht um bis zur
erab zu kommen Was wir dort alſo am Himmel vor uns

ſehen wäre ein Zuſtand in welchem ſich jene rer
bereits vor einer halben Million Jahren befun hätten und
wir ſehen dort in der Gegenwart Thaten einer weltenſchaffenden

e die in einer undenkbar fernliegenden

geſchahen Sier iſt nun aber der Ort eine e ſtattfindenu iafſer an welche Herſchel ſeinerzeit nicht gedacht hatte

Erde

zeigt

ſie in demſelben Verhältniß weiter von uns entfernt
wie zum Beiſpiel die Milchſtraße von der Region der

l
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laſſen Der Temps fügt hinzu daß ſolche dem Grafen

garden einzutreten

in Wien behufs Wiederaufnahme der Handelsvertrags

glieder der Zollkonferen

Robilant iſt von dem Sultan der Osmanie Orden ver

eint

wahren werde die Pforte ihre Zuſtiminung niemals zun rege n her in Endziel h en
ei Die bitteren Kriliken der Gegner würden auf die G
chicke der Türkei nicht den geringſten Einfluß üben
Die H der franzöſiſchen Regierung mit Beet einen deträchelichen Theil der Marine

nf e seng n e eiſt wieder einmal vereitelt Jnfolge der Zwiſchenfälle welche
ſich auf der chineſiſchen Grenze ereignet haben und der Noth
wendigkeit mit anſehnlichen Streitkräften gegen die anamitiſchen
Rebellen zu operiren iſt die Heimſendung dieſer Truppen auf

geſchoben worden JDer Temps erklärt die Berichte engliſcher Blätter
für unbegründet denen zufolge der diplomatiſche Ver
treter Frankreichs in Kairo Graf d Aunah bei
dem Neujahrsempfange der franzöſiſchen Kolonie erklärt habe
daß Frankreich beſondere Maßregeln ergreifen
wolle um ſeine Intereſſen in Egypten nicht gefährden zu

Aunah fälſchlich r Aeußerungen ebenſowenig
dem diplomatiſchen Gebrauch wie den Jntentionen der fran
zöſiſchen Regierung entſprechen würden Graf Annay habe
einfach erklärt das e enwirtige Kabinet werde energiſch auf
der von Freycinet befo gten Politik beharren und die diplo
matiſchen Vertreter Frankreichs würden ſich dementſprechend

verhalten
Es wird jetzt bekannt daß der Sozigliſten Kongreß

welcher in den Weihnachtstagen in Brüſſel tagte folgende
Beſchlüſſe gefaßt hat 1 Der Anſchluß belgiſcher Arbeiter
vereine an die amerikaniſchen Ritter der Arbeit wird für nicht
wünſchenswerth erklärt 2 Bezüglich der Arbeitseinſtellungen
wurde ein beſonderes Comite eingeſetzt welches fortwährend
mit den Arbeitervereinen in Verbindung zu ſein hat Ohne
die Einwilligung deſſelben und jene des Generalraths der
Arbeiterpartei darf in Zukunft kein theilweiſer Streik mehr
ſtattfinden Demſelben Comite fällt auch die Aufgabe zu
zu entſcheiden ob und wann zu dem äußerſten Mittel der
allgemeinen Arbeitseinſtellung gegriffen werden ſoll 3 Fortan
ſoll eine eifrige Propaganda für die ſozialiſtiſchen Jdeen inner
halb der Bürgergarden und des aktiven Heeres betrieben
werden Namentlich ſoll den Arbeitern durch Ankauf der
Equipirung die Möglichkeit geboten werden in die Bürger

Der rumäniſche Miniſter Stourdza iſt am Montag

Verhandlungen eingetroffen Die ungariſchen Miniſter
Tisza Szapary und Szechenyi ſowie die ungariſchen Mit

treffen am Dienstag in Wien ein
um die Ausgleichs Verhandlungen fortzufetzen

Aus Mailand wird geſchrieben Der Gemeinderath hat
am 30 Dezember mit 68 gegen 6 Stimmen den Antrag des
Bürgermeiſters daß das Denkmal für Napoleon III
und das franzöſiſche Heer zur Erinnerung an das Jahr
1859 vor dem Friedensbogen aufgeſtellt werde angenommen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 3 Jan Dem Miniſter des Auswärtigen Grafen

liehen worden

Deutſches Reich
Berlin 3 Jan Am Abend des erſten Januar waren die

Majeſtäten mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Albrecht dem
Furrep dem Erbprinzen und dem Prinzen und der Prinzeſſin

riedrich von Hohenzollern zum Thee im königlichen Palais ver
Geſtern vormittag ertheilte der Kaiſer zunächſt der aus
zur Neujahrsgratulation hier eingetroffenen Abordnung der

alzwirker Brüderſchaft Audienz und empfing mehrere Hof
beamte c Am Nachmittag fand bei den Majeſtäten Familien
tafel ſtatt an welcher auch der Fürſt von Hohenzollern theilnahm
Sonſt hatte der Kaiſer anläßlich des Sterbetages weiland König
Friedrich Wilhelm IV den Tag in ſtiller Zurückgezogenheit ver
ebt Heute hörte der Kaiſer Vorträge und empfing am Nach

mittag den Miniſter v Puttkamer und den Grafen Herbert
Bismarck Demnächſt fand bei den Majeſtäten Tafel von 80
Gedecken ſtatt an welcher außer dem Kronprinzen und dem
Prinzen Wilhelm alle kommandirenden Generale des deutſchen
Heeres welche dem Kaiſer zur Jubelfeier gratulirten der Kriegs
miniſter Graf Moltke Walderſee und alle Generaladjntanten und
Flügeladjutanten theilnahmen Die Kaiſerin hatte ſich geſtern
zur Beiwohnung des Gottesdienſtes nach der Kapelle des Auguſta
Hoſpitals begeben Der Kronprinz empfing geſtern vormittag
den Generalmajor v Körber ertheilte um 12 Uhr der Ab
ordnung der Salzwirker Brüderſchaft im Thale zu Halle
eine längere Audienz und empfing mit der Kronprinzeſſin den

Se deudorff geftern abend n Kiel zurück inz Gevru nhhhrenceneeereeeecceeeeujahrstage nach Dresden zurück
begeben SeuK Hoheit Prinz Friedrich Leopold verläßt heute4 ein Telegramm u Bonne beſagt Poonah und begiebt

hnach Nord Oſtindien und zwar zunächſt nach Allahabad

Die Eröffnung des Preußiſchen Landtages ſoll
offigioſer Aniandigung zufolge am 15 Jan ſlattfinden

Die Sitzungen des Reichstags werden in einer
Sip ans ünd Erregung wieder aufgenommen
wie ſie kqgüm jemals größer geweſen Die Entſcheidung m
welche die allgemeinſte Aufmerkſamkeit gerichtet iſt muß ſi
in wenigen Tagen vollziehen Am 5 Januar tritt die
Militärgeſetzkommiſſion wieder zuſammen und ſchon in der
nächſten Woche wird das Plenum das Endurtheil zu ſprechen
haben Jn wenigen Tagen alſo werden wir eine Ver
ſtändigung oder aber die Auflöſung des Reichstags und dann
Wahlkämpfe von außerordentlicher Erbitterung und folgen
ſchwerſter Bedeutung erleben Wir wollen der Hoffnung auf
eine Verſtändigung noch nicht entſagen Die oppoſitionellen
Abgeordneten kehren jetzt aus ihren Wahlkreiſen zurück und
haben Gelegenheit gehabt entfernt aus dem Baunkreis des
Parteiterrorisinus die wahre Volksſtimmung zu erforſchen
Sie wird ihnen auch in ultramontanen und entſchiedenliberglen
Wahlkreiſen ſehr ernſt und entſchloſſen entgegengetreten ſein
Das Volk iſt in den weiteſten Kreiſen von der Unvermeidlichkeit
eines Kriegs vielleicht mehr überzeugt als es thatſächlich
gerechtfertigt iſt und erkennt es als eine patriotiſche Pflicht
an in dieſen ſchweren Zeiten ſich nach Kräften auf alle
Schickſalswendungen vorzubereiten Betrübend für die der
malige Beſchaffenheit des deutſchen Liberalismus iſt die That
ſache daß die Hoffnung auf eine Verſtändigung heute viel
mehr auf Unterſtützung aus dem ultramontanen Lager beruht
als auf der Mitwirkung von Mänhnern die um die Errichtung
des Reichs und die nationale Sache früher ſich ſo unbeſtreit
bare Verdienſte erworben haben wie die Führer der deutſch
freiſinnigen Partei ein Stauffenberg ein Forckenbeck ein
Rickert Für uns iſt es eine betrübende Thatſache dieſe
Männer gerade jetzt in ablehnender Haltung zu ſehen Und
es iſt nicht zu beſtreiten daß wenn der rechte Flügel des
Centrums ſich entſchließt in einer Lebensfrage des Reichs
die Unterſtützung zu gewähren die der entſchiedene Liberalis
mus verſagt der letztere zum Theil auch die Verantwortung
dafür trägt daß unſere geſammte Politik ſich mehr und mehr
den reaktionären Beſtrebungen zuneigt

Jm Laufe des eben begonnenen Jahres 1887 wird wieder
eines jener ſeltenen Jubiläen gefeiert werden können an wel
chen Deutſchland letzter Zeit ſo reich war Es ſind nämlich
nahezu 25 Jahre verfloſſen ſeitdem Fürſt Bismarck zum

Miniſterpräſidenten ernaunt wurde Am 23 September 1862
brachte der Staats Anzeiger die Ernennung des bisherigen
Botſchafters zu Paris zum Miniſter der auswärtigen An
gelegenheiten und am 8 Oktober deſſelben Jahres ſeine Er
nennung zum MiniſterPräſidenten

Die dem Geſetzentwurf betreffend den Verkehr mit
Kunſtbutter beigegebenen techniſchen Erläuterungen ſagen
in betreff der ſanitären Beurtheilung der Kunſtbutter

1 Die aus dem Fett geſunder Thiere dargeſtellte Kunſtbutter
giebt abgeſehen von einer vielleicht etwas nen Ver
daulichkeit im Vergleich zur Milchbutter im allgemeinen keine
Veranlaſſung zu der Annahme daß ſie auf die menſchliche
Geſundheit nachtheilig einwirken könne 2 Es beſteht der
Verdacht daß ein Theil der im Handel vorkommenden Kunſt
butter aus ſolchen Materialien und nach ſolchen Fabrikations
weiſen dargeſtellt wird welche die Gefahr einer Uebertragung
von Krankheiten ten diefelben durch pflanzliche Krankheils
exxeger oder durch thieriſche Paraſiten erzeugt ſein auf den
Menſchen mit Sicherheit nicht ausſchließen 3 Es beſteht der
Verdacht daß ein Theil der Kunſtbutter aus ekelerregenden
Materialien dargeſtellt wird Die aus wirthſchaftlichen Gründen
vorgeſchlagene Kennzeichnung der Verkaufsſtellen von Kunſt
butter dürfte indeß zur Zeit auch den Rückſichten auf die

tuge Geſundheitspflege im allgemeinen ausreichend
technung tragen Denn es würde dadurch jedermann ermög

licht werden zwiſchen den äußerlich nicht unterſcheidbaren
Waarengattungen zu wählen mithin die Kunſtbutter nicht zu
ſolchen Zwecken zu verwenden bei welchen jede Gefahr einer
per noch ſo geringen Geſundheitsſchädigung zu ver
meiden iſt

Die zur Förderung des Deutſchthums erfolgenden Ver
ſetzungen polniſcher Lehrer dauern fort So ſollen in
nächſter K5 viele polniſche Lehrer aus den weſtpreußiſchen
Kreiſen Neuſtadt und Konitz nach der Rheingegend kommen

Grafen u SchönburgGlauchau und deſſen Gemahlin Prinz
Heinrich iſt in Begleitung des Korvettenkapitäns Freiherrn v

welche indeß dieſe Diſtanzen oder Zeitabſchnitte ſehr bedeutend
vermindert Der Weltraum iſt nicht abſolut durchſichtig wie
es denn in der Welt überhaupt nichts Abſolutes giebt Eine
Scheibe feinſten Spiegelglaſes mag den Lichtſtrahl faſt ungeſtört
durchlaſſen zwanzig ſolcher Scheiben übereinandergelegt laſſen
dieſen Strahl nur noch ganz matt durchſchimmern Ein Glas
Waſſer aus einem jener wunderbar blauenden Schweizerſeen
geſchöpft iſt klarer und durchſichtiger wie der ſchönſte Kryſtall
und dennoch herrſcht dort unter dem Waſſer bei einigen

wanzig Metern Tiefe ſchon beinahe Nacht Wenn die Sonne
och am Himmel ſteht können wir ſie nicht ohne beſonderen

T der Augen von Angeſicht zu Angeſicht anſchauen wohl
aber bei ihrem prächtigen Untergange wo ihre Strahlen be
deutend mehr Luft zu durchdringen haben welche einen großen
Theil ihres Lichtes zerſtört Ebenſo muß es dem Sternenlichte
im Weltraum ergehen Was letzteren erfüllt z wir zwar
nicht doch wiſſen wir daß ihn Etwas erfüllt Dieſes

Etwas iſt beinahe nichts aber nicht ganz Das Licht wird
er theilweiſe davon abſorbirt Bei einigen Billionen

eilen Dicke iſt dieſer Stoff zwiſchen den Welten ſei es
nun vielverdächtigte Aether von welchem wir früher ſchon

r geredet haben oder eben nur jener Weltſtaub die
ternſchnuppen welche einen äußerſt durchſichtigen aber

immerhin einen Schleier zwiſchen unſerem Auge und dem
Wel ausſpannen noch ebenſo durchſichtig wie eine
Spiegelſcheibe aber bei größeren Entfernungen wird die Licht

immer deutlicher Struve hat wiederum durch
r über die Anzahl der Sterne einen unge

e erth dieſer Abſorptionskraft des Weltäthers auf
v unden und zeigte daß der letzte Lichtſtrahl der uns vom

niverſum noch matt und zitternd entgegenkommt etwa
12,009 Jahre unterwegs iſt Hier liegt die unüber
e Grenze unſeres Wiſſens Mag die Welt der Sterne
noch über dieſe Grenze hinaus von Unendlichkeit zu Unendlich

von dort herüber das wahrhaft Unendliche das unwandelbare
Attribut der Gottheit wird uns ewig verſchleiert bleiben Für
uns unvollkommene Menſchen bleibt die Welt ſtets etwas
Endliches Umſchreibbares ein großer Globus von Millionen
Sonnen erfüllt in undurchdringlichen Nebel eingebettet

Aber eine Ahnung von jener unendlichen Allmacht dämmert
uns doch durch dieſen Nebel herüber Stellen wir uns ein
Weſen vor das ſich mit der Schnelligkeit des Gedankens von
einem Stern zum andern ſchwingen kann und mit vollkommenem
Sehvermögen begabt iſt Begiebt ſich dieſes vollkommene Weſen
guf einen Stern der erſten Größenklaſſe und ſchaut zu unſerer
kleinen Erde dort unten in den Tiefen des Weltgebäudes
herab ſo kommt eben der Lichtſtrahl zu ihm empor welcher
die großen Ereigniſſe des Kriegsjahres von 1870 dem Weltall
verkündete Napoleon und Bismarck begegnen ſich auf der
Landſtraße vor Sedan und glle Einzelnheiten der Begegnung
ſind ihm gegenwärtig als geſchähen ſie eben jetzt Weiter
hinſchwebend ſieht dieſes gökttliche Weſen auf einem Sterne

er bis achter Größe die Schlachten des dreißigjährigen
ieges gegenwärtig auf einem Sterne neunter Größe ſieht

er Gutenberg ſeine erſten Lettern ſetzen oder Columbus auf
San Domingo landen Von den Sternen der Milchſtraße
her ſieht er unſeren Heiland unter den Menſchen wandeln
und auf den letzten Sternen die wir kennen erſcheinen
ihm die Anfänge der erſten menſchlichen Kultur in denKolonien der Pfahlbauer Alles iſt ihm gegenwärtig die
anze Vergangenheit liegt entſchleiert vor d we das

ſag lende Licht für alle Ewigkeiten unverlöſchbar die
Annalen der Geſchichte der Weltſyſteme einſchreibt Unſere
Fueh Thaten welche das Licht nicht ſcheuen 7 in den

egionen der Sterne aufbewahrt Und die ſtillen Sterne
dort oben die lichten Gedanken des Himmels ſehen alles

Reüß j V durch einen Beſchluß des Landtags welcher auf s

eſne künſtliche Vermehrung

Staatsminiſter für die auswärtigen Angelegenheiten und zum Wi

Infolge des Rücktritts des Regierungspräſidenten Wegnerin Stern werden a e en ſen ne zu
beſetzen ſein nämlich in Kaſſel Stettin und Sigmaringen
Die Vorſchulen der Gymnagſien ſind im Fürſtenthum

Antrag des freiſinnigen Abgeordneten Wartenburg gefaßt undvn der Regierung angenommen iſt aufgehoben worden u
exicht des Finanzansſchuſſes führte aus daß die Vorſchulen

der Gymnaſialſchüler exseugten
indein ein Zudrang zu den Gymnagſien ſtattfinde die ihrer An

lage nach viel beſſer in den Volksſchulen untergebracht geweſen

wären öJn Lübeck wurde wie uns von dort mitgetheilt wird am
Monkag früh bei 80 Sozialdemokraten Hausſuchung ge

r m Maßregel ſoll von der Behörde in Altona angeordnet
orden ſein

Stettin 3 J Heute mittag lief die für die chineſiſche
Regierung auf der Werft des Vulkan gebaute neue Gürtel
panzer Korvette glücklich vom Stapel dieſelbe erhielt bei der
vom chineſiſchen Geſandten Hſü Ching Cheng vorgenommenen
Taäufe den Namen King Quen Thätigkeit in der Ferne
Nach dem Taufakte fand ein Feſteſſen im Hotel de Pruſſe ſtatt

Berlin 3 Jan S M Kreuzer Nautilus Kommandant
Kapitän Lieutenant v Hoven iſt heute von Nagaſaki nach Shanghai
in See gegangen

Halle den 4 Januar
Man ſchreibt uns Jm Jnferatentheile dieſes Blattes findet

ſich ein Aufruf der die Wähler von Halle und Saalkreis
anffordert eine Adreſſe an den Reichstag zu unterſchreiben
in der im ſchleunige und unveränderte Annahme der Militär
vorlage gebeten wird Es iſt von beſonderem Jnterefſe hervor
zuheben daß dieſe Kundgebung keineswegs von leitenden
politiſchen Perſönlichkeiten unſerer Stadt in Scene geſetzt iſt
ſondern ihre Anregung Männern verdankt welche dem Partei
treiben völlig fernſtehen Wenn daher auch unter dem Aufruſe
Namen ſich befinden deren Träger als eifrige Anhänger dieſer
oder jener Parteirxichtung bekannt ſind ſo darf daraus nicht der
Schluß gezogen werden daß es ſich bei der geplanten Adreſſe um
eine Parteidemonſtration handele Es liegt vielmehr eine ganz
ſpontäne Aeußerung aus dem Kreiſe der halleſchen Bürgerſchaft
als ſolcher vor die ja an der Erhaltung des Friedens und der
Sicherheit unſeres Vaterlandes hinlänglich intereſſirt iſt um auch
ohne jede politiſche Parteirückſicht ihre Meinung in der vor
liegenden Frage frei und offen auszuſprechen Jn dieſem Sinne
wünſchen wir daß die Adreſſe aus allen Kreiſen der halleſchen
Bürgerſchaft welcher politiſchen Richtung auch der einzelne an
gehöre recht zahlreiche Unterſchriften finden möge

Meteorologtſche Statkon

u Z Jan 9 U abs 4 Jan 7 U m
Baxometer Millimeter 753,4 749 2

s v Welative Feuchti end 7 v I u l7 7 7 e SO1 S
6 u früh Thaupunkt n d H 7,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg der Sternwarte det Pola
3 Jan 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe waxen nahezu dieſelben

das Barometer war allgem noch mehr gefallen Die Wetterlage in Mittel
europa hatte ſich nicht verändert Vereinzelt wurden Schueefälle gemeldet
Haparanda 765 2 Süd mäßig bedeckt Moskau 767 8 Südoſt ſtill Nebel
Hamburg 766 3 Nord leicht bedeckt Wien 764 6 ſtill bedeckt Karlsruhe
764 A Nordoſt ſtill halb bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Marburg Der ordentliche Profeſſor an der Univerſität zu

Roſtock Dr Goebel iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Seit Herbſt 1885 ſind im Kaiſerhauſe zu Goslar durch

gende Bilder theils ganz theils ungefähr vollendet worden 1 die
Kaiſerkrönung Heinrichs II in der alten Peterskirche in Rom und
2 Barbaroſſas Fußfall vor Heinrich dem Löwen außer dieſen
beiden großen Wandgemälden dann noch zwei kleinere Bilder
Darſtellungen aus der Geſchichte des Kaiſerhauſes Die Kauvſſa
ſcene welche ein Gegenſtück zu dem zweitgenannten Bilde bieten
ſollte wird bekanntlich neuern Beſtimmungen zufolge nicht ausge
führt werden Dafür iſt zur Ausführung in den nächſten Jahren
in Ausſicht genommen Heinrichs IV Einzug in eine reichstrene
Stadt ferner fehlt an größern Gemälden dann noch Friedrichs II
Hofhaältung in Palermo

Zur Errichtung eines Standbildes für König Lud
wig J von Baiern in der Walhalla bei Regensburg erläßt ſo
eben das bairiſche Miniſterium für Kirchen und Schnulange
legenheiten ein Preisausſchreiben Für die Ausführung des
Standbildes in Carrara Marmor beſte Statuar Qualität und
des Sockels aus entſprechendem bairiſchen Material einſchließlich
des Transportes und der Aufſtellung iſt die Summe von 30,000
Mk feſtgeſetzt Der erſte Preis beſteht in der Ertheilung des
Auftrages zur Ausführung der zweite Preis in einer Sunne
von 1000 Mk der dritte in einer Summe von 800 Mk

wart theilhaftig Was wir dort oben vor Augen ſehen iſt
nicht die gegenwärtige ſondern eine vergangene Welt und aus
vielen verſchollenen Jahrhunderten ſehen wir ihre Entwicklung
gegenwärtig vor uns Erſt letzthin iſt uns ja ſolch ein Wunder
aus den fernſten Regionen des Himmels verkündet worden
Jm Andromeda Nebel iſt ein neuer Stern aufgeleuchtet
Das Ereigniß ſelbſt iſt auf jener fernen Welt vielleicht vor
mehreren tauſend Jahren Je
körpern ihrer nahen Umgebung die das Wunder einſt
mals ſahen iſt die Erinnerung baran vielleicht längſt aus
gelöſcht oder die Geſchichtsannalen haben es mit jener
märchenhaften Umkleidung ausgeſtättet welche die Zeit um
jedes Ereigniß wirkt Wir aber in unendlicher Entfernung
von dem Schauplatze des Ereigniſſes aufgeſtellt ſehen es
in ſeinen Abſtufungen ganz genau wir ſind authentiſchere
beſſer unterrichtete Zeugen des längſt geſchehenen Wunders
als die Bewohner aller nächſtliegenden Welten Für uns
iſt r de ewartis was für andere längſt vergangen und
vergeſſen iſt

ir ſind uns bis jetzt immer noch die Erklärung ſchuldig
geblieben weshalb wie wir bei früherer Gelegenheit ſahen
die lichtſchwächſten Sterne wieder in geringerem Maße zu
nehmen wie die helleren Einen Grund dafür finden wir
aber nach unſeren letzten Betrachtungen ſofort Verſetzen wir
uns noch einmal auf jenen Berg und betrachten wir die
abendlich beleuchtete Stadt diesmal jedoch zu einer Zeit wo
ein leichter Nebel über ihr ruht der uns die entfernteſten
Quartiere verhüllt Wir erkennen dann wie die Anzahl der
Lichter erſt wegen der größeren auf einmal überſehenen Fläche
ſchnell zunimmt wie ſie weiterhin dagegen wegen des immer
dichter werdenden Nebelſchleiers wieder ſpärlicher werden bis
ſie ganz verſchwinden Ebenſo verhüllt uns der Nebel des
Weltgebäudes die fernſten Sterne in immer Prerer Anzahlwas hier und allerorten geſchieht e ſind Diener der Gottheit

und allgegenwärtig wie Gott ſelbſt
keit weiter die Räume ausfüllen keine Kunde kommt uns mehr Sogar wir Menſchen werden eines Theiles dieſer Allgegen

und wenn es deren auch im vollſten Sinne des unfaßbaren
Wortes unendlich viele geben ſollte ſo wird ſich doch nur

Prof Wislicenus und Maler Weinack aus Düſſeldorf fol

chehen und auf den Himmels
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a

chöruck unſerer OrſainalKorreſpondenzen aus der Provinz cer Rachorn iſt nur unter Angabe der Welt gehalten n

Nordhauſen 3 Jan138 neu bezw e walten Stadtverordneten ſtattgefunden
Wie ſchon früher mitgetheilt wurde im vergangenen Herbſt be
ſchloſſen mit Rückſicht auf die jetzige Bevölkerungsziffer die h

e nd J Vertretung des beurlaubten
der Stadtverordneten von 30
6 Neuwahlen erforderlich geweſen laut

rn Erſten Bürgermeiſters Hahn leitete Hrit Bürgermeiſter
ießling die Einführung in Anweſenheit der Herren Stadträthe

Dieſterveg Vocke Rauſch Schmidt Stade Böttcher v d Föhr
und Jordau Bei der darauf folgenden Wahl der Sonnen
wurden die ſeitherigen Herren Löbnitz und Willecke einſtimmig
wiedergewählt ebenſo der erſte Schriftführer Hr Stadtſekretär
Loeger

s Aus der Provinz 3 Jan Der Haupt Vorſtand des
Lehrervéreins der n Sachſen hat als gemeinſämes
Thema Jſt eine Reform des Rechenuntexrichtes in den Volks
ſchulen nothwendige vorgeſchlagen Bei der Behandlung iſt
folgender Dispoſition zu folgen Jſt eine Reform nöthwendig
1 Jn Bezug auf den Stoff a Auswahl b Anordnung 2 Jn
Bezug auf Methode a Verſtändniß b Fertigkeit e Koöpfrechnen
d Tafelrechnen 3 Jn Bezug auf die Hilfsinittel a Auſchaumgs
mittel b Rechenblicher Die Ergebniſſe der Berathungen in den
Zweigvereinen ſind bis 1 Aug in Form von Theſen van den
Vorſtand zur ſenden e

K Erfurt 3 Jan Der Thüringer CentralKriegerVerband hielt geſtern im Saale des Müller ſchen Kaffeehauſes
hier einen Generälappell an welchem einige 100 Vertreter der
Verbands Vereine theilnahmen Hr Premietlieutenänt Hallens

leben hielt eine läugere von echt ſöldatiſchem Geiſte getragene
Anſprache in welcher er des 80 jährigen Dienſtjnhiläums des
Kaiſers gedachte und welche init einem begeiſterten Hoch auf den

Wonarchen ſchloß Jm Verlaufe des Appells lief eine an denReichstag rig Petition um betreffs unveränderter An
nahme der Militär Vorlage der Reichsregierung Die Petition
wurde allſeitig unterſchrieben Au einem der letzten Abende
wurde ein hieſiger Banunternehmer auf dem Wege am Gaſthof
zur goldenen Heüne von einem Wegelagerer angefallen und

ſeiner Baarſchaft beraubt
S Landsberg Bez Halle 3 Jan Auf dem Wege von

Niemberg nach Landsberg wurde geſtern abend gegen 10 Uhr
ein Dachdecker von hier von einem Strolche zweimalſangefallen
doch gelung es dem Angegriffenen durch wuchtige Stockhiebe den

Wegelagerer in die Flucht zu ſchlagen Ueber die Perſon des
Straßenräubers fehlt noch jeder Anhalt

i Weimar 3 Jan Am 1 d feierte Herr Hoftöpfer
F Schmidt hier das 25 jährige Jubiläum als Mitglied des
Gemeinderathes Dem Jubilar wurden durch den Oberbürger
meiſter Pabſt Gemeinderaths Vorſitzenden Kommerzienrath
Döllſtedt und deſſen Stellvertreter Bäurath Kohl die Glück
wünſche der Gewmeindebehörden übermittelt Jm Laufe des

nächſten Sommers ſoll hierſelbſt das vierte Thüringer
Kreisturnfeſt gefeiert werden zu welchem Zwecke ſich bereits

ein Ausſchuß gebildet hat Der Thüringer Turnkreis umfaßt
jetzt etwa 290 Turnvereine mit etwa 21,000 Mitgliedern Die
Zahl der Theilnehmer wird auf 2000 angenömmen Jm Jahre

1864 bereits wurde das erſte Thüringer Kreisturnfeſt in Weimar
abgehalten

Am 3 d früh wurde bei Köthen auf den nach Leipzig
fahrenden Perſonenzug geſchoſſen Wie die Köth Ztg

mittheilt drang eine Kugel durch das Fenſter des Pöoſtwagens
und zwar durch die beiderſeitigen Fenſter doch iſt keiner der
Beamten verletzt worden Der Thäter iſt noch nicht entdeckt

auf 36 zu erhöhen d Dadurch

Vermiſchtes
S Wie ſehr der Kaiſer auf ſtrikte Befolgung ſeiner

Anordnungen hält beweiſt folgender Vorfall Jedes Mal wenn
der hohe Herr das Schauſpielhaus beſucht muß ein Auszug des
zur Aufführung gelangenden Stückes auf ſeinem Platze liegen

Als er nun vor einigen Tagen der Vorſtellung Tilli beiwohnte
S vermißte er dieſen Auszug Was war die Folge Es ging ſofort

ein kaiſerliches Telegramm an den damals ſich auf Schloß
Rohnſtock befindenden GeneralJntendanten Grafen v Hochberg

ab der wiederum ſofort telegraphiſche Aufklärung von der Regie
des Schauſpielhauſes verlangte Der geforderte Auszug dürfte
von nun an wohl niemals mehr auf dem Platze in der kaiſerlichen
Loge fehlen

Großes Geſchenk Der Geh Kommerzienrath Neviandt
in Elberfeld hat der Stadt Elberfeld zur Erhaltung des von ihm ge
gründeten Neviandt Stifts für alte Lente 200,000 M geſchenkt

Verhaftung Jn Metz wurde vor einigen Tagen der
Rechtsanwalt Wortmann wegen Unterſchlagung verhäftet Der
felbe war in verſchiedenen z Th bedeutenden Fallimenten zum
Konkursverwalter ernannt worden und hatte in dieſer Eigenſchaſt
erhebliche Summen eingezogen über deren vorſchriftsmäßige Ver

wendung er keinen Nachweis zu liefern vermag
z Selbſtmord eines Prinzen Jn London hat ſich am

Freitag ein 21 Jahre alter japaniſcher Prinz der dort Rechts
wiſſenſchaft ſtudirte anſcheinend ans Lebensüberdruß erſchoſſen

Gattenmord in Berlin Der amtliche berliner
Polizeibericht meldet Jn dem Hauſe Ackerſtraße Nr 5

e a e nene Je A2 e

Probinzigle Nachrichten e n

Heute hat die Einführung der

ba Perſönalnachrichten

der Arbeiter Abt mit ſeiner Ehefran und 7 Kindern An 2 Jan
r gegen 9 Uhr hat Abt welcher ſeine Ehefrau ſchon ſeitlängerer Zeit ſchlecht behandelt haben ſoll derſelben mit der

Fauſt ins Geſicht geſchlagen ſo daß ſie zu Boden ſtürzte Die
hegten Kinder iefen aus d ſuch fe

den Mitbewohnern des Hanſes Als die Thür wieder geöffnet
wurde lag die Frantttodt mit Blut züberſträmt auf der Erde
daneben die Axt mit der Abt ſeine Ehefrau erſchlagen hatte
Der Thäter iſt verhaftet worden Von anderer Seite berichtet
man über den Vorfall folgendes In dem Hauſe Ackerſtraße 5
Hof I Treppe wohnt ein ehe Arbeiter Guſtav Abt c
bürtig aus NeiRüuppin mit ſeiner ungefähr gleichalterigen Ehe

ſrau ünd 5 Kindern im Alter von 16 Jahren während zivei
ältere Kinder verheirathet ſind und außer dem Ha
Der Mann verdientrſich ſeinen Lebensunterhalt als Arbeiter
während die Frau durch Waſchent zur Erhaltung des Hausſtandes

als ruhige fleißige Leute bezeichnet Montag früh gegen 9 Uhr
ſoll nun Abt nach Ausſage von Häusbewohuern niit ſeiner
Frau die gerade am Waſchfaß arbeitete in einen Streit gerathen
ein in deſſen Verlauf der Mann plötzlich ein kleines Küchenbeil
ergriff ind ſeine Frau damit ſo auf den Köpf ſchlug daß die
Getroffene aus Leiter Kopfwunde blutend bewußtlos zu Boden
ſank und nach wenigen Minnten verſtarb Von den infolge des
Lärms herbeieilenden Hausbewohnern wurde Abt der keinen
Verſuch zur Flucht machte aufgehalten und die Revierpolizei von
dem Fall benachrichtigt Durch den unmittelbar darauf erſchienenen
Revfervorſtand iſt Abt verhaftet und die Wohnüng bis zum Ein
treffen der gerichtlichen Unterſuchüngs Kommiſſion geſchloſſen
worden Die Leiche der Fran befindet ſich vorläufig noch in der
Wohning

Am Sylveſtertage ſtarb in
Danzig in dem hohen Alter von faſt 84 Jahren der dort ſeit
einer langen Reihe von Jahren im Ruheſtande lebende Geheime
Regierungs Rath Eduard Maquet in der Legislaturperiode von
1858 1861 einer der drei Vertreter Danzigs im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe wo er damals der Fraktion Vincke angehörte

Am 30 Dez entſchlief in Charlottenburg nach kürzen Leiden
dex General der Jnfauterie z à la suite des Jngenienr und
PionierCörps v Biehler im 69 Lebensjahre Der älteſte
Freimanrer Englands Alexander Johnſtone iſt in LangholmDumfriesſhire an Dienstag geſtorben Er war 95 Jahre alt
und gehörte ſeit 1805 dem Freimaurerorden an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Jan Am 1 d hat die Lostrennung der

fälligen Zins und Dividenden Abſchnitte ſtattgefunden Dieſe Lostrennung
veranlaßt von heute ab veränderte Notirungen Wenn die Schätzung der
Dividende höher lautet als der im An und Verkauf berechnete laufende Zins
dann wird die Differenz von dem Kurſe in Abzug gebracht weil der Beſitzer
gegen den betreffenden Zinsabſchnitt die Dividende erhebt Wenn aber die
W den laufenden Zins nicht erreicht dann tritt die Differenz

und wenn 9 Dividende geſchätzt wird der ganze Zins dem Kurſe zu Die
Lostrennung der Zins Abſchnitte bei welchen Papier Valuta eingebüßt werden
veranlaßt ebenfalls veränderte Notirungen Die veränderten Notirungen ge
ſtatten nicht Vergleichungen wie ſonſt täglich mitzutheilen Von den aus
wärtigen Börſen iſt wenig neues zu melden die Haltung war ſoweit Nach
richten über einen Feiertagsverkehr vorliegen feſt Die hieſige Börfe zeigte
eine abwartende Haltung welche ſich bald abſchwächte Eine Ausnahme machten
ruſſiſche Werthe welche bei lebhaftem Verkehr ihre Kurſe erhöhen konnten
auch ruſſiſche Noken erfreuten ſich guter Beachtung Kredit und lokale Banken
theilweiſe ſchwächer Handelsgeſellſchafts Antheile weſentlich höher deutſche
Eiſenbahnaktien matt beſonders Mecklenburger wieder ſtark angeboten und
weiter nachgebend Auch öſterreichiſche Bahnen waren niedriger während
Schweizerbahnen wenig beachtet blieben Jn Bergwerken entwickelte ſich ein
reges Geſchäft die Kurſe mußten bald gegen die ſchon anfangs niedrigeren
Notirungen weiter nachgeben beſonders Laura waren ſtärker angeboten
Dynamit Truſt waren begehrt und ſteigend dieſelben zeigen einen um eg
5 Proz höheren Kurs welchen ſie allerdings nur theilweiſe zu behaupten ver
mochten Ungarn Egypter und Jtaliener recht ſeſt Jm weiteren Verlaufe
geſtalteten ſich die Umſätze ziemlich geringfügig die Geſammt Haltung
charakteriſirte ſich indeſſen wie bereits telegraphiſch gemeldet als feſt Berg
werksaktien waren vorübergehend durch Gerüchte über Erhöhung der ruſſiſchen
Eiſenzölle gedrückt konnten ſich aber gegen Schluß erholen Jnländiſche
Kaſſabahnen meiſt ſchwächer Stammprioritäten konnten ſich behaupten
Am Getreidemarkte zog Weizen um 2 M gegen Freitagsſchlußpreis
Roggen um M an Der Effektipmarkt verlief in beiden Getreidegrten mit
überwiegendem Begehr und es fand auch zu erhöhten Preiſen einiger Umſatz
ſtatt Gerſte gewinnt an Beachtung Hafer loco und auf Termine in feſter
Haltung und ca M höher Mais etwas beſſer bezahlt per April
Mai 1122 MaiJuni 113 M Rüböl feſt Petroleum unverändert
Spiritus eröffnete mit ſtark überwiegendem Angebote auf Veranlaſſung er
wähnter Jnſolvenz und Terminpreiſe ſanken um 59 Pfg Nach Plazirung
derſelben befeſtigte ſich die Haltung Die Waarenbörſe trug noch keinen
beſtimmten Charakter Zu neu und ungewohnt war alles Für die nächſten
acht Tage iſt allen Beſuchern freier Eintritt geſtattet Es wurden heute be
reits Verkänſe abgeſchloſſen und zwar 109 CEtr Taugermünder Würfelzucker à
26 M ab Fabrik 50 Ctr Tangermünder Würfelzucker à 26,60 M franco
Berlin 50 Sack feingemahlene Raffinade à 24,30 50 Sack Magdeburger
gemahlene Melis J à 24,15 50 Sack grobe Magdeburger RNaffinade à
24 200 Brode Brod Raffinade I à 27 50 Sack grob gemahlene
Raffinade à 24,30 100 Faß Weſtern Schmalz 39,75 25 Faß Mecdklen
burger Butter 112 20 Faß Oſtpreuß Butter bis 118 13 Faß Miſch
butter 20 Faß Fairbank Schmalz 39,75 20 Kübel Magarin Butter
Marke Gildehanſer Anker 56 10 Kiſten Fleiſchextrakt 70 50 Ballen
weißen Pfeffer 30 Ctr Hülſenfrüchte 500 Stück Spremberger Bukskin à 3bis
4,50 100 Stück Krimmitſchauer Bukskin à 4 60 70 Stück Aachener
Kammgarn à 7,50 M

L Berlin 3 Jan Die ſtattgehabten Störungen im tele
graphiſchen Verkehr mit Großbritannien ſind nunmehr ſo
weit überwunden daß die Korreſpondenz mit England über
Emden in 2 Leitungen und durch Amſterdam in 1 Leitung normal
vermittelt werden kann

Der Geſchäftsbericht des Eiſenhüttenwerks Thalewohnt für 1885 86 weiſt einen Reingewinn von 44,000 M auf Die Ab
ne eteine relagtiv beſchränke endliche Anzahl unſeren noch ſo ver

ſchärft gedachten Blicken darſtellen können Bis hierher und

nicht weiter
Ein anderer Grund aber für die geringer werdende Zunahme

der Häufigkeit ſchwacher Sterne liegt ohne Zweifel in derI wirklichen Vertheilung der Sterne über die el tine
Die Herſchel ſchen Sternaichnngen haben gezeigt daß ein ganz
beſtimmtes Geſetz der Häufigkeit für die ſchwachen Sterne
erxiſtirt welches uns über die Form der großen Weſengemein

ſchaft von Sonnen worin unſere Sonne mit der Erde und
allen Planeten und Kometen nur ein Jndividuum unter

Millionen iſt höchſt intereſſante Aufſchlüſſe ertheilt Die
chwachen Sterne drängen ſich alle in der Milchſtraße zu
ummen werden dann wenn man ſenkrecht von ihr ſich ent
ernt in regelmäßiger Abſtufung zahlärmer bis man an den

Polen der Milchſtraße beinahe gar keinen mehr vorfindet Auf
einem Himmelsfelde auf welchem man in der Milchſtraße
durchſchnittlich 82 Sterne zählt findet man 300 von ihr ent
ernt nur noch 24 in 600 Entfernung nur noch 8 und am
ol nur 2 bis 3 Das genauere Studium dieſes Geſetzes der

Vertheilung der Sterne über die Himmelskugel hat bewieſen
ß wir mit der Sonne einen Theil eines großen Stern
ufens bilden der ſich linſenförnig über den Raum aus

reitet und wahrſcheinlich urſprünglich von einem oder mehreren
ingen umgeben war die aus Millionen Sonnen beſtehend

dem Saturnringe wie er ſich nach den Anſichten der heutigen
Siſſenſhaft e ungemein ähnlich geweſen ſein müſſen
G ar die Ringe durch die ewig Am en Kraft der
ageri ation an vielen Stellen geborſten Sie haben ſich in
eine große n von Sternhaufen zertheilt die für ſich

J wie ungeheure Schwärme von Leuchtkäfern die Räume durch
egen Nur die allgemeine Anordnung ſpri t noch vonen ſingtgen Ringform Von dieſem großen Milchſtraßen

einmal zweitauſend Jahre lang ſo eifrig alle dieſe Bewegüngen

underte
icher Gebilde aus den fernſten Gebieten des Univerſums

van aufen bis zum nächſten denn wir ſehen

jerüberleuchten iſt wahrſcheinlich ein weiter ziemlich leerer
Raum Dieſer Haufen iſt eben wie eine rieſenhafte Stadt
in weiter Ebene hingelagert bis zur nächſten Sonnenſtadt
aber iſt ein himmelweiter Weg Kein Wunder daß wir die
Lichter in der Ferne wieder ſpärlicher werden ſehen

So hat uns das Studium von der Anzahl der Stkterne
einen Blick bis nahe an die Uneundlichkeit des Weltalls erſchloſſen
und uns über Form und Ausdehnung jenes Syſtems der
Sonnen mit einiger Wahrſcheinlichkeit Aufſchluß gegeben
welches wieder eine Stufe e ſteht als jenes Shſtem der
Planeten und Kometen in deſſen Grenzen ſich bis zum gegen
wärtigen Kapitel unſere Gedanken bewegt hatten Wenn einer
ſeits dieſe Kometen zu a ehe waren mit den püulſirenden
Atomen in einem Tropfen Waſſer welcher im Raume einem
unbekannten Centrum entgegenfällt ſo bildet wiederum dieſes
ganze n unſerer Sonne mit ihren Millionen Kometen
nur ein Atom in jener größeren Gemeinſchaft wo ungezählte
Millionen von Sonnen zuſgmmenwirkend wieder nur einen
Tropfen ausmachen in welchem ſich die ungeheuern Sonnen
atome bewegen müſſen ganz ebenſo wie die wirklichen Atomedie unſichtbar kleinſten r der Stoffe welche wir in Händen

halten In der That bewegen ſich alle Sterne ausnahmslos
in langgeſtreckten ganz ungeheuern Bahnlinien deren Form
und Cenutralpunkt uns noch gänzlich unbekannt iſt Wenn alle
unſere Kunſt und a ſchon wie wir es ſahen beinahe
dis wird bei der Berechnung der Kometenbahnen wieviel
weniger Ausſicht haben wir da wohl dieſe ungeheuern e ſang

üheſtensder Fixſterne zu erkennen von denen die geringſte
enn wirnach millionen Jahren einmal durchſchritten wird

en
der Stube und ſuchten Hilfe bei Mart

1866
453 488 521 670 663 850 673 1038

nſe wöhnen

beiträgt Von Hau Wpohnern werden Abt und ſeine Ehefrau

6 29 54 464
1922 1963 2072 2083 2 91 2190 2316 2450 2502 2665 2737 2752 2787 2872
2873 2887 2902 3089 3108 3123 3235 3276 3418 3543 3565 3577 9597 23681
3709 3781 30902

Oeſterr Lokalbhahn 5 Proz

65

2 Abſchlägeé Fränzoſen 2 Me Mittelmeerbahn 4 Proz

pro 1000 Kilo netto

f Sorten gefragt

ruhig 120 423 Mark
Rübſen M

wurde ſoll von böswilliger Hand

erſordert Die Gerit ſeien gen t
g c Konjunklur des Eiſenmqrites zurückgeführt

W ein Sem s Geſchäſtsjahres iſt eine Betrtiebseinſchränkuhg dese um die Hälfte vorgenommen Als Dividende geläugen 8 Proz auf

die Mill M betragenden Prioritätsaltien zur Vertheilung die 110,40o0Stammallen gehen leer aus

Leipzig 3 Heute nachmittag wurde unter regſter Betheiligung
hie erſte Vederd t ſerim großen Vötſenſaale eröffnet Die Zahl

heilnehmenden deutſchen Lederintereſſenten betrug mehrere Handerte Es
fänden bei aſgeregker Halt ing anſehnliche Umſätze ſtatt e Preiſe behaupteten

den letzten Standpunkt tHamburg 83 Jan m der HamburgerPräümitenganleihe von 96 138 173 218264 891 405 406 334
1120 1128 1137 1184 1264 1311 1397

7 1626 9037 2043 2046 2067 A 92 2192 2428 2484 2485 2551 2562 2566
2571 2614 2679 2708 2734 2735 2860 2922 2943 2947 3019 4023 3087 3181
S

8217 3258 3261 3271 3355 3367 8545 83565 3684 3692 3718 3785 3809 38653
3862 3601

Merningen 3 Jan Gewinnziehnng der Meininger
roz Präm ſen Pfandbriefe 105,C00 M Serie 3953 Nr 254 e M Ser 3686 Nr 6 je 3000 M Ser 441 Nr Ser 494 Nr 20

Ser 2513 Nr 3 Ser 3315 Nr 4 Ser 3315 Nr 12
Wien Telegr Serienziehung der 1854er Looſe3 d476 726 778 876 1046 1139 1173 1199 1524 1336 1863 1898

Serienziehnng der Kreditlooſe Gezogene Ser fen 482 1127
1172 1403 1698 1924 2151 2206 2331 2466 2532 26580 3029 3126330 3522
3788 4101 4126 Haupttreffer Nr 27 Ser 1403 39,000 l Pr 63 Ser 1403
16,00 Fl Nr 61 Ser 1403 je 5000 Fl Nr 76 Ser 5029 Nr 73 Ser 4126
je 20 0 Fl Nr 35 Ser 3304 Nr 3 Ser 1924

Von Börſenkommiſſariat ſind am 3 d folgeide Knponsdifferenzen
feſtgeſtellt 1 Zuſchläge Jtaliener 0,33 Proz Zweite Orientanleihe 1,40
Oeſterr Kreditaktien
Eskomptebank 8 Wiener Bankverein 8 Wiener Unionbank 16
F Südweſtbahn 1,05 Proz

4 Proz vanSchweizer Unionbahn 4 Proz Schweizer Weſtbahn 4 Proz Döhmiſche Weſt

12,80 Ungariſche Kreditaktien 16 Ungariſche
Warſchau Wiener 4,85 M Gottharddahn

Schweizer Centralbahn 4 Proz Schweizer Nordoſtbahn 4 Proz

bahn 0,50 Buſchthierader Eiſenbahn 2 Proz Düxer Eiſenbahn 4 Proz
Oeſterr Nordweſtbahn 1,95 M Elbethalbahn

16 RaabOedenburger Eiſenbahn 4 Proz Ruſf Bank für ausw Handel
Weſtſizilianer 4 Proz Steuerfr Ruſſen 10 Cts Galizier 1,15

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 4 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

Weizen bei knappem Angebot höher
150 160 Landweizen bis 165 feinſter über Notiz
Roggen feſter 133 138 M Gerſte Land n Futtergerſte ruhig

1000 Kilo Futtergerſte 120 135 Land
gerſte 140 155 M Chevaliergerſte 160 182 M Hafer

Mais M Raps ohne Angebot
Erbſen 155 175 M Kümmel exclSack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von

100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 34 35,50 M bei feſter Stimmung
Ermittelte Preife des Großhandels pr 100 Kol netto
Linſen 28 40 M Bohnen 16 17 M Mohnfamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13714 Roggen
kleie 9,75 M Weizenſchalen 8,258,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12 Malz 27,00 bis28 00 Mi Rüböl 45,50 Solaröl 0,825/309 11,60 12 M
Spiritus
Rüben

10,000 Liter Proz matt Kartoffel 37,60

Halle 4 Jan Strohpreiſe La
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 00 M pr 100 Pfd

Langes Roggenſtroh von

LSaſſerſtands Nachrichten

Saale Elve3 Jan 4 Jan 2 Jan 3 JanHalle Unterh 1,90 90 Dresden 68 6,74Lrotha 2,10 2,10 Torgau 1,58 20Wittenberg 172 1,902 Jan 3 Jan Roßlau 1,24 1,229Weißenfels Oberp 2,48 2,42 Barby 1,66 1,64Unterp 0,70 0,54 Magdeburg 1,48 44
Alsleben Oberh 2,50 2,48 Untrutr ünterh 2,08 1,86 untKalve Oberp 1,b6 1,58 2 Jan 3 JaaUnterp 1,27 1,12 Artern Brücdenp 0,66 0,58

Schwaches Treibeis Treibeis

Nach Schluft der Redaktion
Berlin 4 Jan Priv Telegr d Saale Ztg Nach einer

Meldung des B aus Rom wird daſelbſt der
bulgariſchen Deputation von der radikalen Partei
eine große Sympathie Demonſtration bereitet werden

London 4 Jan Priv Telegr d Saale Ztg Bei
dem Unglück in Madras ſ Vermiſchtes 1 Beilage
ſollen ſoweit bisher ermittelt 300 Menſchen ums Leben ge
kommen ſein es befinden ſich darunter auch einige Eurdpäer
Das Feuer welches die Veranlaſſung der Schreckensſcene

angelegt ſein

ſyſteme vielleicht vorläufig beſtimmen
und können dann die proviſoriſchen Bahnen dieſer Sonnen

Aber all dieſe Millionen
onnen vereinigen ſich ja wie wir ſahen wieder zu einem

größeren Ganzen zum Milchſtraßenſyſtem und auch dieſes
bildet wieder nur einen kleinen integrirenden Theil ein Atom
in einem noch höherſtehenden Syſteme von welchem wir nur
noch im dichten Nebel des fernen Univerſums verglimmende
Andeutungen erkennen es giebt wahrſcheinlich noch ein Syſtem
der Nebelflecke und Sternhaufen welche ſich ohngefähr in
einem größeſten Kreiſe ſyſtematiſch anzuordnen ſcheinen der
beinahe ſenkrecht auf der Milchſtraße ſteht Dieſem höchſten
Syſteme iſt alfo der Sonnenkomplex des gewaltigen Milch
ſtraßenkreiſes nur als ein Weſen eingeordnet und tauſende
davon bilden eben jenen größeſten Tropfen im Univerfum und
das Ganze iſt ein endloſes Weltmeer aus ſolchen Tropfen

Aber halten wir inne daß unſere Gedanken in dieſer Un
endlichkeit nicht Grz weſenlos zerfließen und den Weg zu
unſerer geliebten Erde nicht wieder finden können Wir wollen
nicht in den Verdacht gerathen daß wir zu jenen naiven
Menſchen gehören welche dieſer Größe des Univerſums allein

Bewunderung zollen Was aber dieſe wirklich in höchſtem
Maße verdient iſt die ſich uns überall aufdrängende Ueber
zeuguug daß all dieſe ganz unfaßbar großen Weltkomplexe nach
den gleichen Geſetzen verwaltet und bewegt werden wie das
kleinſte Stäubchen in der Luft Ein r Gedanke zieht
durch das Univerſam von einer Unendlichkeit zur entgegen

eſetzten auf daß ſie einauder ſich zu einem Kreiſe zuſammenſhiehend die Hände reichen wo ſie am weiteſten von einander

dar zu ſein ſcheinen Sind wir nicht wahrhaft glücklich
es uns bei all unſerer Kurzſichtigkeit doch vergönnt ward

beobachtet haben werden welche wegen der ungeheuern Ent
fe der bewegten Körper von unſerm Standpunkte ausr anherſe in

gſam vor zu gehen ſcheinen dann werden
wir etwa ſo viel Material über dieſelben geſammelt haben wie
wir über einen Kometen in drei Tagen zu erhalten pflegen

III

dieſen großen Gedanken innigſt zu empfinden wenn wir ihn
auch ſo lange nicht vollkommen umfaſſen können bis uns
Ende im Endloſen geſetzt wird
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r z S Ausſind ſämmtliche 94 reinwoll und halbwoll Kleiderſtoffe zum Ausverkauf geſtellt Ferner S El eS 2 albwoll Kleiderſtoffe zum Ausverkauf geſtellt erner äſſer Sto l Aufd er direct meiner e u re P r W irre wiegen See an m ſchnen i der W nut e E per e i
S ämmtlichen Winter Mäntel derartig zurückgeſte S eS kheilhaft zu kanfen wohl kaum wieder geboten werden kann Es befinden ſich n am Lager aſt meinen werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit vor gen

Ein bedeutender Poſten pelnn woll Dolmans FIodlelI FIämtel ſtatt 50 Mk n
n

7 8 u r S 3 7 ve m ev r

n 73 S e mee cc e e z e ine ne e ru 4 e

Hanufactur Node Waaren Veidenstoſſe Sammete Leinen Dsasser Baumwollen Waaren Gardinen
Planelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Nöbelstoſſe

Specialität ſchwarze und farhige Krimmer Mäntel und Veſah Plüſthe

Detail Verkauf

S S e rea ern a

nur 36 Mark pr Stück Ottoman Dolmaras Prima Qual 18 Mk Doubie augeWolmeanms nur 15 Mk 16 Mk 18 Mk anſchließende und halbanſchliefzende PIisch s
Paletots nur 13 Mk ſchwarze Stoſſ Paletots 10 Mk 12 n 15 Mk Kinder

mnämtel 2 2,50 und 3 Mk eGrösstes Sortiment in Bettzeugen und Inletts
ermäſige ganz beſondere günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Webereier habe ich auch in dieſen Artikeln die ſämmtlichen Nummern im Preiſe bedeutend x

64 Reinleinen Züchem Mtr 55 und 60 Pfg 64 Prima Elfaſſer DZüchem Mtr S45 Pfg 118 baumwollene Prima Züchem Mtr 40 Pfg ne Seennda a
Züüchenm Mtr 30 und 35 Pfg Imletts nur beſſere R einind 60 Ig Pfg 9 ſf ummern 35 40 45 50 l a

kann

r 8 6 S SennS 39 e NamJ Grösstes Sortiment Dlsasser Hemdentuche
in Preiſe ren iſt in letzter Zeit großer Conſnmn Artikel geworden und habe ich auch darin durch Maſſenabſchlüſſe meine bekannt gewordenen Nummern d

Elsasser Temelermturgh Onal I 48 Pfg pr Mtr Qual II 33 Pfg I

van 5 ändiither ind und i ez rell Handiucher rell Handincher äſer TüiDuhend 5,00 600 2,50 9,60 18 ſo 23 30 ich 38 pa 16 Pio, Jan her Gläſer Tücher

z m w m AlEnglische Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen
o S werbe daher meinen Werten tunden bain Kaſe vieſce trheets Zebte r Worehaen Warehtrtt btf rer sermäigung von 15 20 Prozent er a

I 130 em TülIsarcdümem mit Einfassung in großer Auswahl Meter 90 80 und 75 Pfg
i55 om TüliSardinen mit Finfassang in großer Auswahl Meter 25 65 und 53

104 Prima Säöcheische Zwirn Gardinen 40 und 45 Pfg Is 4 Frima Sächeische Zinn Gardinen 30 und 35 Pfg le
Manilla Möbel und Gardinen Stoff mit Franze e

extra billig Berl Elle 25 Pfg eineLei
Große Poſten Tricot Taillen nur beſte Onglitäten und Farben 3 4 und 5 Mk en

EgonGrosses Lager in Fantasie Tüchern
Trep

W Eerren Damen nd immer Wäsche nhabe ich im Preiſe abermals bedeutend ermäßigt I
u neneFür der Juleratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen d
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